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Medienmeldung vom 1. Mai 2011   
 

Solothurn: Nacht zum 1. Mai fordert zahlreiche Polizeiein-
sätze    
 
In der Nacht zum 1. Mai feierten in diesem Jahr die Mädchen und Knaben des Jahr-
gangs 1992 den traditionellen «Mai-Tannli-Brauch» (Stäcklibuben). Weil in den ver-
gangenen Jahren dieser Anlass mehrmals dazu missbraucht worden ist, Unfug zu 
treiben oder Sachbeschädigungen zu begehen, war die Kantonspolizei Solothurn 
von Samstag auf Sonntag mit zusätzlichen Patrouillen unterwegs. In diversen Ort-
schaften des Kantons konnten mit den beteiligten Jugendlichen konstruktive Ge-
spräche geführt werden. 
 
Trotz der verstärkten Polizeipräsenz gingen auf der Alarmzentrale der Kantonspoli-
zei zahlreiche Meldungen von Ruhestörungen, Diebstählen (Verschleppen von Ge-
genständen) und Sachbeschädigungen ein. Derzeit sind mehrere Polizeipatrouillen 
mit Tatbestandesaufnahmen sowie der Ermittlung der Verursacher beschäftigt. 
 
Ebenso gab es auch in diesem Jahr wieder einige „Unbelehrbare“, welche offenbar 
Spass daran hatten, mutwillig «Mai-Tannen» zu fällen. Entsprechende Vorfälle wur-
den aus den Gemeinden Lostorf und Halten gemeldet. 
 
Personen, die sich einer strafbaren Handlung schuldig gemacht haben, müssen mit 
strafrechtlichen Konsequenzen rechnen. 
 
     
 
 
 
 
 


